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Grumbachs Eiſenwerk

Erzählung von Fr Burnitt in deutſcher Bearbeitung

50 Kapitel
Eine mißlungene Tiſchrede

Andern Tages beim Diner hatte Hr Frank intereſſante
Neuigkeiten zu berichten Es war die ziemlich aufregende
Geſchichte von der endlichen Vollendung der Erfindung durch
Wallner von dem nächtlichen Ueberfall und von ſeiner plötz
lichen Abreiſe IJndeſſen aufregend wie die Geſchichte war
Frank erzählte ſie heute nicht mit ſeiner gewohnten Lebhaftigkeit
Sein nervöſes Leiden war in letzter Zeit immer bösartiger
aufgetreten und er war zu dramatiſcher Lebhaftigkeit keineswegs
aufgelegt Seine Erzählung des Vorfalls war daher im
ganzen ziemlich farblos und proſaiſch

Wenn der Erfolg der iſt den er erwartet, ſchloß er ſo
iſt er ein gemachter Mann und nach Wallners Anlage iſt
nicht wohl anzunehmen daß er ſich ſelbſt getäuſcht hat Nun,ſetzte er ziemlich mißmuthig hinzu ich habe ja immer geſagt

daß es ſo kommen würde
Wie Grumbach vorher geſehen hatte war die Entfernung

v Marnix aus Rumwegen nur vorübergehend geweſen Er
war zugegen als Frank die Geſchichte erzählte und verfolgte
ſie mit lebhaftem Intereſſe als einen dramatiſchen Vorfall
der die Eigenthümlichkeiten im Leben und Charakter der
Fabrikbevölkerung namentlich Rumwegens ſo recht ſcharf
hervortreten laſſe

Er war bei ſeiner Rückkehr nicht wenig erſtaunt geweſen
über die Veränderung welche er im Hauſe ſeines Wirtbes
S hatte Hr Frank ließ ſich nicht mehr wie früher
lebhaft und in behaglicher Breite über ſeine Anſichten aus
häufig entzog er ſich unter dem Vorwande heftigen Unwohl
ſeins ſeinem Familienkreiſe und wenn er blieb ſaß er oft
ſtundenlang in ſeltſamem auch für die übrigen Anweſenden
drückendem Schweigen Er war augenſcheinlich krank Tiefe
Falten furchten ſeine Stirn und dunkle Ringe umzogen ſeine
Augen er ſah ſtets unruhig aus und fuhr oft ohne äußere
Veranlaſſung wie plötzlich erſchreckt in die Höhe Auch an
ſeiner Tochter zeigte ſich eine Veränderung ſo unmerklich
allerdings daß ſie nicht leicht zu beſchreiben iſt Keineswegs
zeigte ſich dieſe Veränderung in der Bläſſe ihres Geſichts oder
in körperlicher Mattigkeit es war eine Veränderung die
genau zu definiren v Marnix vielleicht unmöglich geweſen
wäre deren beſtändiges Daſein er jedoch wohl oder übel
anerkennen mußte wenn er auch trotz aller Bemühungen nicht
imſtande war ſie zu verſtehen Auch Frank ſelbſt hatte dieſeVeränderung an Sher Tochter ſchon bemerkt und im ge

heimen darüber nachgedacht Wenn er in ſeinem Privatbureau
in der Bank ſaß erſchreckt und verwirrt ſchon bei dem bloßen
Verſuche an die Zukunft zu denken und ihr ins Geſicht zu
ſehen ſo fühlte er ſeine ohnehin ſchwere Bürde bei dem
Gedanken an ſein eigenes Heim an ſeine Tochter nur um
ſo ſchwerer Mehr als alles andere fürchtete er den Tag
wo er ſich vor ſeiner Tochter zu rechtfertigen haben werde

Die Wahrheit zu ſagen er zog ſchon jetzt gewiſſermaßen
pathetiſch die Möglichkeit in Erwägung daß in nicht ferner
Zukunft ihre beiderſeitigen Wege ſich trennen könnten Eine
ſchreckliche Verantwortlichkeit wenigſtens hatte ihm das
Schickſal erſpart Das Privatvermögen ſeiner Tochter hatte
er nicht antaſten können ſelbſt wenn das Schlimmſte kam
verfügte ſie immer noch über hinreichende ſelbſt reichliche
Mittel Er ſelbſt konnte wie er ſich ſagte mit Wenigem
leben und ein Mann dem geiſtige Hilfsmittel zu Gebote
ſtänden brauche nicht zu verzagen Er glaubte immer noch
mehr oder weniger an ſeine geiſtigen Hilfsmittel

Einige Tage nach Wallners Abreiſe erſchien in Rumwegen
auf einer Jnſpektionsreiſe begriffen ein Würdenträger von
großer Bedeutung ein National Oekonom ein Mitglied
des Reichstages Er kam als Gaſt eines reichen Gurer
des Kreiſes der Grumbach und ſeinen Erfolg mit über
ſtrömender Bewunderung betrachtete wurde natürlich alsbald
zur Fabrik geführt und dem Beſitzer derſelben vorgeſtellt
Grumbach begegnete ihm mit geringem Enthuſiasmus er
zeigte ihm die Fabrik und un Einrichtungen beobachtete aber
eine faſt hartnäckige Schweigſamkeit Selbſt für die von jenem
ausgeſprochene Verſicherung er habe Wunder gethan hatte
er kaum ein Wort des Dankes

Den Schluß des Beſuches bildete ein großartiges von dem
Wirth des großen Mannes veranſtaltetes Diner Grumbach
und das Reichstagsmitglied waren die Hauptperſonen des
Feſtes und an Reden die ſich in Beglückwünſchungen und
ſelbſt in Lobeserhebungen ergingen fehlte es nicht

Jch kann nicht hingehen, rief Frank im kläglichſten Ton
als Grumbach ihn in ſeinem Bureau in der Bank aufſuchte
und ihm die Neuigkeit überbrachte Er wurde ganz bleich und
ſank auf ſeinen Stuhl zurück Das iſt zuviel das können
Sie nicht von mir verlangen Jch nein dazu fühle ich
mi nicht ſtark genug

r fühlte ſich kaum noch anders denn als einen todten
Mann als Grumbach nach dieſen ſeinen Worten ſich um
wandte und das Geſicht faſt ſchwarz vor Wuth und mit
krampfhaft ſich ballenden Fäuſten auf ihn zuſchrittHol Sie der Teufel ziſchte er durch die Zähne Sie

haben s angerichtet Sie Und Sie ſollen dafür büßen ſo
lange ich noch hier bin und dafür ſorgen kann

err v Marnix befand ſich unter den Gäſten und auch
Sarah Frank deren wundervolle Schönheit alsbald des hohen
Gaſtes Auge auf ſich lenkte Noch nach Jahren erinnerte er
ſich ihrer und ſprach von ihr mit Entzücken Jhr warf er
einen Blick zu als er ſich nach dem Diner erhob um ſeine

Rede g halten und faſt ward er ein wenig verwirrt als
ſeine Augen den ihrigen begegneten Aber er war ſehr beredt
Der Beſitzer von Grumbachs Eiſenwerk und dieſes ſelbſt das
war der Text ſeiner begeiſterten Rede Grumbachs geiſtige
Fähigkeiten ſeine Willensſtärke ſein rieſenhafter Unter
nehmungsgeiſt ſeine ſchnelle Entſchloſſenheit und Kühnheit im
Augenblick als alles auf dem Spiele ſtand das war in der
That ein würdiger Gegenſtand für die Begeiſterung eines
Redners

Grumbach hörte über den Tiſch gebeugt der Rede zu Er
ſpielte mit ſeinem Weinglaſe das er fortwährend in ſeinen

drehte ohne doch einen Tropfen ſeines rubinrothen
nhalts zu verſchütten Bisweilen blickte er mit einem

Lächeln das niemand ſo recht verſtand zu dem Redner auf
meiſt aber ruhten ſeine Blicke unverwandt auf ſeinem Glaſe
Nachdem endlich der Redner ſeine Rede beendet und mit

einem ſchnellen Blick auf Sarah Frank ſich niedergeſetzt hatteherrſchte einige Sekunden lang Schweigen Jeder fühlte daß

eine Erwiderung nothwendig war Grumbach drehte ohne
aufzuſehen noch einige male ſein Glas dann als eben die
Pauſe beängſtigend zu werden anfing warf er einen Blick nach
der anderen Seite des ehe wo Frank ihm m ſaß

Jch verſtehe mich ſelbſt nicht aufs ten, ſagte er
Aber mein et der verſteht s der wird für mich ſagen

wag t Fronr aber dicſer der ſch
abei nickte er Frank zu er on währenddes ganzen Verlaufs der Feſt

lichkeit bl und tgeſehen hatte wurde jetzt dige un Er Koee ler



verlegen um ſich auf die geſpannt wartenden Gäſte und auf
Grumbach der ihm wieder zunickte endlich erhob er ſich

Die Zurückhaltung und Verlegenheit die Frank heute zeigte
war in der That etwas Ungewöhnliches Er begann ſeine
Rede ſtotternd und wie verlegen um die gewöhnlichſten Aus
drücke jedes Wort koſtete ihn ſichtliche Anſtrengung mehrmals
tockte er geradezu und als er die Erfolge und Triumphe
berührte die Grumbachs Eiſenwerk trotz aller Schwierig
keiten der Lage zu verzeichnen habe bewegte ſich ſeine durchaus

ehe Rede in ſo auffallend gleichgiltigen und nichts
agenden Ausdrücken daß die Anweſenden erſtaunte Blicke zu

wechſeln begannen unmittelbar darauf brach er da alle Ver
ſag ſeine Faſſung zu behaupten erfolglos waren mitten in
einer Rede ab und bat die Geſellſchaft um Entſchuldigung

wenn er ſich niederſetze
Jch bin angegriffen, ſagte er ich befinde mich ſchon

ſchon ſchon ſeit längerer Zeit nicht recht wohl Jch muß
Sie und und meinen Aſſocié ſchon um Nachſicht bitten
wenn ich heute nicht imſtande bin zu ſagen was ich wohl
ſagen möchte

Unter allſeitigen Kundgebungen des Bedauerns ſetzte er ſich
nieder Der Grund den er vorgeſchützt entſchuldige ſo
meinte man vollkommen ſein ungewöhnliches Weſen Das

Reichstagsmitglied ſelbſt näherte ſich ihm nach Aufhebung der
Tafel ſprach ihm ſein Bedauern aus und fand es ganz
natürlich daß eine ſo fortgeſetzte geiſtige Anſtrengung dasNervenſyſtem ſchließlich angreifen und eine phoſiſae Er
mattung ſchließlich zur Folge haben müſſe

Sie müſſen ſich ſorgſam in Acht nehmen lieber Herr,
fügte er hinzu Jhre Firma nein das Land kann ein
ſolches Element wie Sie in ſolcher Kriſis nicht entbehren

Am folgenden Morgen verließ der Herr Rumwegen Auf
dem Wege nach dem Bahnhof fühlte er ſich gedrungen Grum
bach noch einen letzten Beſuch in der Fabrik abzuſtatten

Jch beglückwünſche Sie, ſagte er ihm die Hand ſchüttelnd
mit vieler Wärme IJch beglückwünſche Weſtfalen wegen
Jhrer Entſchloſſenheit und Jbres unbeugſamen Muthes und
wegen der wunderbaren Erfolge die Sie errungen haben

Wallners Mutter und Chriſtiane erfuhren nur aus den
umlaufenden Gerüchten von dem nächtlichen Ueberfall Briefe
erhielten ſie nicht

Jch werde nicht ſchreiben, hatte Wallner vor ſeiner Ab
reiſe geſagt Jch möchte durch meine Briefe nicht Hoffnungen
in euch erwecken die ſich nachher vielleicht als eitel heraus
ſtellen Jhr werdet alſo nichts von mir hören bis ich zurück
komme und euch mit eigenem Munde ſagen kann ob meine
Arbeit erfolgreich oder vergebens geweſen iſt

In dieſen Tagen des Wartens bewährte Chriſtiane ihre
Stärke Sie glaubte an Wallners Erfolg und ſie wollte ſich
durch nichts dieſen Glauben nehmen laſſen ſie hielt daran
feſt trotz des ſchmerzlichen Zweifels den ſie ſtündlich auf den
Zügen der älteren Frau leſen konnte

Jch habe es ſchon einmal durchgemacht
Ausgeſprochen hatte ſie dieſe Worte niemals aber Chriſtiane

las ſie auf ihren Zügen in ihren Augen und dennoch
glaubte ſie

Nach einer Abweſenheit von zwei Wochen kehrte Wallner
an einem Mittwoch wie ſein Vater in ſpäter Stunde zurück

Seine Mutter und Chriſtiane ſaßen in dem kleinen Hinter
zimmer Sie ſprachen nicht und arbeiteten auch nicht obgleich
jede eine Arbeit in der Hand hatte Chriſtiane hörte Waliners
Schritte zuerſt ſie warf ihre Arbeit zur Seite und ſprang auf

Er iſt da rief ſie er kommt die Stufen herauf
Jm nächſten Augenblick war ſie ſchon auf dem engen Vor

ur und hatte die Thür aufgeriſſen ehe Wallner noch Zeit
tte ſie mit ſeinem Schlüſſel zu öffnen
Das Licht fiel auf ſein dunkles heute etwas bleiches Geſicht

und zeigte auf demſelben eine ſeltſame Erregung Er ſah ein
wenig verſtört und von der Reiſe angegriffen aus aber ſeine
Augen glänzten Seine erſten Worte ſagten ihr genug

Es iſt alles in Or r t wendigSt es in Ordnung rief er mit freudig erregter
mme Es iſt ein Erfolg Wo iſt meine Mutter

Er hatte anſcheinend ohne zu wiſſen was er that ihre
Banner hatten und trat ſo mit ihr in das Zimmer Seine

ſich in geſpannter Erwartung erhoben

a

n

Es iſt ein Erfolg rief er ihr entgegen Es iſt was es
nach der Anſicht meines Vaters ſein ſollte ich habe ſein
Werk vollendet

Einen Augenblick ſtand Frau Wallner wie ihrer Sinne
nicht mächtig dann drohte ſie mit dem Rufe Ehriſtiane
Chriſtiane zu Boden zu ſinken

Das junge Mädchen eilte auf ſie zu fing ſie in ihren
Armen auf ließ ſie ſanft auf einen Stuhl niedergleiten und
kniete dann ſie mit den Armen umfaſſend und ihr vor Er
regung glühendes jugendliches Geſicht zu ihr aufgerichtet vor
ihr nieder Jhre Schönheit erſchien in dieſem Augenblick i
ſolchem Glanze daß ſelbſt Wallner ganz überraſcht war

Es iſt vollendet ſagte ſie Und er iſt es der es
vollendet hat Jſt das nicht genug

Ja, entgegnete Frau Wallner aber aber
Aber die Worte erſtarben ihr auf den Lippen ſie zitterte

und ihre Augen ſtarrten ins Leere
Wallner warf ſich auf das Sopha und blieb die Hände

über den Kopf gefaltet darauf liegen
Jch werde ein reicher Mann ſein, ſagte er wie zu ſich

ſelbſt ſprechend ein reicher Mann aber auch glücklich
Doch hinweg damit es iſt ja vollendet

51 Kapitel
Grofzmutter Hellings Teſtament

Am nächſten Tage wußte ganz Rumwegen die Neuigkeit
Nu da iſt er alſo doch nicht ganz ſo verrückt geweſen wie

man dachte, hörte man hier und da von einer würdigen
Matrone bemerken

Herr Frank erfuhr die Nenigkeit am frühen Morgen durch
ſeinen Kammerdiener Seit mehreren Tagen war er ſehr
unwohl geweſen

Jch werde heute nicht zur Bank gehen, ſagte er endlich
ſchüchtern zu ſeiner Tochter IJch befinde mich heute ſchlechter
als je Jch werde zuhauſe bleiben und verſuchen ob ich leſen
er ag paar Briefe ſchreiben kann Gehſt gehſt du aus

Ja

Oh dann Er hielt inne und nach einer kurzen
Pauſe fuhr er fort Jch habe geſtern Burdach geſehen er
ſagte mir Frau Helling ſei ſehr krauk Du biſt ſchon öfter
dort geweſen wenn ich nicht irre

Ja
Wie wär s wie wär s wenn du heute morgen dort

einen Beſuch machteſt und nachfragteſt Die Leute ſehen es gern
wenn man ein gewiſſes Intereſſe für ſie bezeugt Du könnteſt
ja auch einige Stärkungsmittel für die Kranke mitnehmen

Frank erſchrak faſt als ſie nach dieſen ſeinen Worten ihre
Augen aufſchlug und ihre Blicke einen Augenblick auf ihm
haften ließ Jhre Blicke ſagten nur zu deutlich daß ſie ſich
in Bezug auf ihn beſſer auf das Ergebniß ihrer eigenen Be
trachtungen verlaſſen zu können meinte als auf die Wahrheit ſeiner
Antworten wenn ſie etwa weitere Fragen an ihn richten wollte

Jch glaube, ſtotterte er es würde ſich ganz wohl
ſchicken wenn du der Familie einiges Jntereſſe bezeigteſt da
der Mann früher in unſerem Dienſt geſtanden hat und du
die Frau bisweilen im Hauſe beſchäftigt haſt

Gewiß, entgegnete Sarah das wird ſich ganz wohl
ſchicken Jch werde gehen

Nach dem Frühſtück beſtellte ſie den Wagen und begab ſich
dann in ihr Zimmer hinauf um ſorgfältig Toilette zu machen
Weshalb ſie das heute mit ſolcher Sorgfalt that wußte ſie
ſelbſt am beſten Natürlich war keineswegs anzunehmen daß
ſie etwa beſonderen Eindruck auf Großmutter Helling zu
machen erwartete Die Wahrheit war die daß ſie heute Bur
dachs unter allen Umſtänden ihren Beſuch gemacht hätte und
daß die ungewöhnliche Theilnahme die ihr Vater bezeigte
ihren Entſchluß nicht im mindeſten beeinflußt hatte
Als ſie nun aber das Haus betrat bereute ſie ſogleich daß

ſie gekommen war eine Nachbarin ſaß mit dem jüngſten Bur
dach beſchäftigt im Wohnzimmer die Fenſter waren ver
hängt und eine ſeltſame beängſtigende Stille herrſchte im
ganzen Hauſe Mit einem Gefühl der Unruhe und des Un
behagens trat ſie unwillkürlich einen Schritt zurück

Was geht hier vor fragte ſie in nicht ſehr freundlichen
Ton die allein anweſende Frau Weshalb iſt das Zimmer

verdunkelt FDie Alte liegt im Sterben, lautete die gleichgiltige Ant
wort und ſie macht ihnen viel Angſt und Unruhe ſie kann
nicht mal ſterben wie andere Leute ortf folgt
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Tandwirkhlchafk Garken

Ueber die Crute und Neberwinternng der Gemüſe
wird in Moeller s deutſcher Gärtnerzeitung geſchrieben Viel
hängt bei einer erfolgreichen Ueberwinterung davon ab wie
die Gemüſe geerntet und die Aufbewahrungsräume beaufſichtigt
werden Schon die Beſchaffenheit und die Lage der Ueber
winterungsräume ſeien ſie Gruben Mieten oder Keller haben
Einfluß auf die Haltbarkeit der Gemüſe Für manche der
letzteren ſind z B trockene luftige Keller von großem Vor
theil für andere dagegen Gruben vorzuziehen weil ſich in
ihnen die Gemüſe friſcher erhalten und weniger an Anſehen
verlieren

Gleichviel an welchem Ort wir nun Gemüſe überwintern
überall werden die Gemüſe einen Theil ihres aufgeſpeicherten
Waſſers wieder abgeben und daher von einer feuchten Luft
umgeben ſein Dieſe feuchte Luft ruft aber das Auftreten von
Fäulniß erregenden Pilzen hervor und befördert deren Gedeihen
Das Faulen der von dieſen befallenen Blätter iſt dann meiſt
die Folge Jm Keller iſt jenen Uebelthätern durch fleißiges
Lüften an ſchönen trockenen Tagen in etwas zu begegnen
weſentlich iſt hierbei daß man bevor das Gemüſe in den
Keller gebracht und von allem Unrath gereinigt wurde den
Raum gehörig ausſchwefelt Auch empfiehlt es ſich ſehr im
Gemüſekeller einen Koaksofen wie man ſolchen bei Neubauten
zum Zweck des ſchnellen Austrocknens der Wände benützt auf
zuſtellen Das Heizen mit demſelben darf aber nicht über
trieben und ſoll nur bei anhaltend naſſem Wetter ausgeführt
werden um ein Austrocknen der zu feuchten Kellerluft zu
vewerkſtelligen Das eigentliche Einernten darf nur bei
trockenem Wetter vorgenommen werden und alles Gemüſe muß
bevor es in den Ueberwinterungsraum gebracht wird an der
Luft abgetrocknet ſein Das Einſchlagen im Keller ſoll nur in
gute reine und von allen faulenden Beſtandtheilen freie Erde
oder am beſten in reinen Sand geſchehen Sind nun trotz
aller Vorſicht während des Winters einzelne Pflanzentheile an
gefault oder gar verfault ſo entferne man dieſe vorſichtig von
den geſunden Theilen und bringe ſie ſelbſtverſtändlich aus dem
deller Es iſt deshalb nothwendig daß man häufig nachſieht
ind von Zeit zu Zeit die Anfbewahrungsräume reinigt

Haus wirkh ſchaft

Verwendung der Tomaten oder Liebesäpfel im Haus
halte Zunächſt dienen die Tomaten in ausgezeichneter Weiſe
zur Bereitung einer warmen Fleiſchſauce Hierzu werden die ge
reinigten Früchte zunächſt in etwas Butter weich geſchmort Zuſatz
von Zwiebel iſt empfehlenswerth Alsdann gießt man Fleiſch
brühe über dieſelben und rührt das ganze durch ein Sieb Nun
ſchneidet man geräucherten Schinken in kleine Stückchen thut
dieſe ſowie etwas Butter und Mehl dazu und läßt die Vrühe
einbrennen Um die Tomaten für dieſe Verwendungsart zu
konſerviren kocht man ſie ohne Waſſer zu Brei rührt dieſen
durch ein Sieb und kocht dieſen weiter bis er ſteif wird thut ihn
dann in Glasgefäße oder weithalſige Flaſchen verbindet dieſe
dicht mit Blaſenhaut und kocht dieſelbe dann etwa Stunde in
einem Waſſerbad wobei jedoch zu bemerken iſt daß die Flaſchen
hängen müſſen damit ſie den Boden des Waſſerkeſſels nicht be
rühren und platzen Eine ähnliche Konſervirungsart der zu
Fleiſchſaucen beſtimmten Tomaten iſt die mit Zucker und Zwiebeln
Man koche eine konzentrirte Zuckerlöſung auf thue in dieſe
die ſechsfache Menge der Früchte und einige gehackte Zwiebeln
ferner Salz Pfeffer und Muskatnuß koche alsdann etwa
10 Minuten und behandle den Brei wie bei der vorigen
Konſervirungsart Sehr gut eignen ſich die Tomaten auch zur
Herſtellung eines Kompottes Zu dem Zwecke werden ſie
entweder wie ſüße Gurken mit Zucker und Eſſig eingekocht oder
aber man kocht ſie allein auf und bereitet ſie erſt vor der Ver
wendung zu zu dem Zweck müſſen ſie aber in vorher geſchwefelte
Gefäße gebracht und äußerſt ſorgſam vollkommen luftdicht ver
ſchloſſen werden damit ſie ſich halten Wir haben ſchon früher
darauf hingewieſen daß ſich hierzu auch die unreifen grünen
Früchte ſehr gut eignen v

Ein nenes Gemüſe Erbſen werden möglichſt dicht zu
irgend einer Zeit vom März bis zum Herbſt ausgeſäet und
das Kraut wenn es ſechs Zoll hoch iſt abgeſchnitten und
wie Spinat zubereitet Dies ſoll ein delikates Gemüſe ſein
Jm Frübjahr und Winter ſäet man die Erbſen in Käſtchen und
gilt ſie warm Je zarter die Triebe ſind deſto beſſer eignen ſie
ich zum Kochen

Friſche Luft Reinlichkeit und ſorgfältige Ueberwachung hat
man ſomit den zu überwinternden Gemüſen fortwährend zu
theil werden zu laſſen und wird durch Beachtung dieſer Punkte
ſowohl der Gartenfreund wie der Züchter im großen auch
reich belohnt werden Erſterer dadurch daß er zu ungewöhn
licher Zeit auf ſeiner Tafel ſelbſtgezogenes Gemüſe in ſteter
Abwechſelung findet letzterer durch einen hohen Ertrag ſeiner
Bodenerzeugniſſe

Einige Regeln für die bevorſtehende Kartoffelernte
1 Man ernte nicht eher als bis die Blätter völlig welk ſind
weil auf den grünen Blättern die Ueberträger der Kartoffel
krankheit haften beim Aufnehmen auf die Knollen gelangen und
dieſe ſpäter krank machen 2 Trockene Witterung iſt von
größter Bedeutung für die Kartoffelernte Die
Ueverträger der Kartoffelkrankheit bilden ſich nur bei feuchtem
Wetter und in thaureichen Nächten Ein trockener Nachmittag
eignet ſich ſomit am beſten für die Ernte 3 Ein genügendes
Abtrocknen iſt nothwendig einerlei ob die Knollen in den Keller
gebracht oder eingemietet werden ſollen Feucht eingebrachte
Kartoffeln faulen leichter 4 Das Ausleſen der kranken Knollen
muß ſorgſamſt und möglichſt bald geſchehen Kranke Knollen
übertragen die Fäulniß auch auf die geſunden 5 Beim Aus
leſen der kranken Knollen können auch die Saatknollen für das
nächſte Frühjahr gleich mit ausgeſucht werden Dieſes iſt un
bedingt zu empfehlen wo man die Kartofſeln einmietet denn ein
Ausleſen im Frühjahr würde ein Ummieten nothwendig machen
wodurch das Auskeimen beſchleunigt wird Man nehme zu Saat
kartoſffeln große Knollen Die größten zu nehmen iſt nach
Girards Verſuchen nicht vortheilhaft

S

Zeitige Frühlingsblumen muß man ſich im Herbſte be
ſorgen Außer den bekannten Schneeglöckchen Aurikeln möchten
wir heute beſonders auf die Anemonen aufmerkſam machen
zumal neuerdings prachtvolle Neuzüchtungen erſchienen ſind Als
ſolche iſt zunächſt die Anemone nemorosa Robinsoniana von prächtig
himmelblauer Farbe zu nennen ferner die dunkelblaue Anemone
apenina atrocerulea und die aus Kleinaſien zu uns gebrachte
Anemone blanda Schott von enzianblauer Farbe Neben dieſen
neueren Sachen darf aber auch die alte immer ſchöne Anemone
coronaria mit ihren verſchiedenen Farben nicht in Vergeſſenheit
gerathen

Grſundhrikspflege
Wildbret aufzubewahren Beim Aufbewahren von Wildbret

ſei darauf aufmerkſam gemacht daß es im Eisſchrank nie auf dem
Eis ſondern ſtets trocken liegen muß Wird s aufgehangeu ſo
muß es ſtets an einem luftigen zugigen Orte wo kein Sonnen
ſchein hinkommt geſchehen Reh Roth und Damwild ſowie
Schwarzwild muß ſtets aufgeworfen aufbewabhrt werden Haſen
nur in der wärmeren Herbſtzeit Bei Froſt halten ſie ſich jedoch
nicht ausgeworfen 8 Wochen bei eintretendem Thauwetter müſſen
ſie aber ſofort zubereitet werden Waidwund geſchoſſene Haſen
ſind ſtets ausgeworfen aufzubewahren Nachdem der Haſe aus
geworfen löſt man die Leber aus aber mit Vorſicht damit die
Galle nicht ausfließt die dann gleich entfernt werden muß Die
friſche Haſenleber iſt gebraten eine Delikateſſe wie Gänſe oder
Rehleber Winterente muß einige Tage in Eſſig liegen ebenſo
Wintertrappe Wildgans muß aufgebrochen wie Hausgans
drei Wochen lang hängen ebenſo kann Auer und Birkgeflügel
ſowie Haſelwild und Schneehuhn vor dem Verbrauch deſſelben
noch einige Tage an der Luft aufgebrochen hängen

x

Was jede Hausfrau wiſſen ſoll Gegen rauhe Hände ge
brauche Citronenſaft Mit warmer Milch und Waſſer kann
man Oeltuch ohne Seife reinigen Eine heiße Schaufel über
Möbel gehalten nimmt weiße Flecke davon weg Streue
Saſſafrasrinde unter getrocknete Früchte um die Würmer davon
zu halten Eine Handvoll Heu mit Waſſer in einen neuen
Eimer geihan nimmt den Geruch der Farbe mit fort Tinten
ſlecke auf Seiden Woll und Baumwollſtoffen laſſen ſich mit
Terpentin entſernen Mache ſaure Gurken nie in einen Topf
ein in welchem Schmalz geweſen iſt Eine Miſchung von
Bienenwachs und Salz macht alte Bügeleiſen ſo glatt wie
Glas Fiſche laſſen ſich viel beſſer abſchuppen wenn man ſie
einen Augenblick in heißes Waſſer hält Zähes Fleiſch tocht
ebenſo weich wie anderes wenn man dem Waſſer ein wenig Eſſig
zufügt Um das Weiße von Eiern ſchnell zu ſchlagen thue eine
Meſſerſpitze voll Salz hinein je kühler die Eier ſind deſto
ſchneller geben ſie Schaum
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